
dem Bankrott der Investment-
bank Lehman Brothers lösten
diese Wertpapiere 2008 in ei-
ner Kettenreaktion die weltwei-
te Finanzkrise aus. Viele Men-
schen in Amerika haben
daraufhin ihre Häuser durch
Zwangsversteigerung verloren.
Doch während der Staat rund

37 Milliarden allein an Buß-
geld vereinnahmte, ist von ei-
ner allfälligen Entschädigung
der ehemaligen Hauseigentü-
mer kaum etwas zu vernehmen.
Wo bleibt das Gerichtsurteil zu-
gunsten dieser notleidenden
Opfer? [3]
*US-Großbanken

Sehr geehrter Kunde,
auf der Grundlage der gesetz-
lichen Verordnung 2011, Nr.
201, am 6.12.2011 durch den
Ministrat genehmigt, erinnern
wir Sie, dass Sie keine Barzah-
lungen für einen Betrag von
mehr oder gleich 1.000 Euro
vornehmen können.
Diese Gesetzesverordnung er-
reichte uns im Rahmen einer
Buchung in Italien.
Klartext: Es kann heute in Ita-
lien keine Rechnung mehr bar
bezahlt werden, die mehr als
999.99 Euro beträgt. Ein groß-
er Schritt in Richtung bargeld-
losem Zahlungsverkehr. Auch
in der Schweiz werden wir mit
hohen Spesen (in Wahrheit:
Geldstrafen für Bareinzahlun-
gen) in den bargeldlosen Zah-
lungsverkehr gedrängt.
Könnte es sein, dass uns der
bargeldlose Zahlungsverkehr
scheibchenweise aufgezwun-
gen wird, damit nicht auffliegt,

dass es um die Ersparnisse der
Bürger nicht so gut steht? So
könnte ein Bankenansturm ver-
mieden werden. Auch finan-
zielle Ausgrenzungen lassen
sich im rein elektronischen
Zahlungsverkehr leicht durch-
setzen, z.B. die Sperrung der
Konten – per Knopfdruck –
von Personen oder Gruppen,
die der „Political Correctness“
nicht entsprechen. Mit Bargeld
ist das nicht so leicht möglich.
Es könnten im bargeldlosen
Zeitalter auch noch weitere
Zwangsmaßnahmen am Hori-
zont winken: Vielleicht die
Teilenteignung im Sinne einer
Umverteilung der Staatsschul-
den? (Beispiel Griechenland).
Auf dieser bargeldlosen Grund-
lage sind solche Dinge „je
nach Bedarf“ denkbar. Bar-
geld bedeutet Freiheit! Des-
halb: Nehmen wir Bürger das
nicht einfach widerstandslos
hin! [1]

Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

INTRO
Anonymlinge
Schon wieder liegt so ein
haarsträubender Bericht vor
mir. Ich suche nach dem Na-
men, will wissen, wer dieser
Zeuge ist. Da legen sich mei-
ne Haare wieder, denn hier
spricht ein Anonymling. Drei
Dinge werden zunehmend in-
akzeptabel:
1. Menschen, die aus dem
Nichts auftauchen, phantasti-
sche Enthüllungen verbreiten
und anonym (oder mit Pseu-
donym) wieder untertauchen.
Solche Berichte gehören un-
verarbeitet in den Müll.
2. Sensationsblinde Nach-
schwätzer ohne seriöse Quel-
len. Sie zerstören auch den
Ruf seriöser Aufklärer.
3. Gesetzlich verankerte Re-
de-, Beweis- und Verteidi-
gungsverbote.
Letztere bilden eine Haupt-
wurzel dieser unseligen Trini-
tät. Denn durch Angstmache-

rei erzeugen sie einerseits
die gefährlich anonyme und
unseriöse Schreiberei und er-
sticken andererseits selbst wis-
senschaftlichste Beweisanträ-
ge bereits im Keim. Vor
diesen zwei Tabus – wie zwi-
schen zwei Seilwinden ge-
spannt – droht es jeden Auf-
klärer zu zerreißen. Offen
sprechen und sich allein
schon deswegen strafbar ma-
chen? Oder anonym schrei-
ben und unseriös wirken?
Beides taugt nichts! Aber
was ist der Ausweg? Einfach
nur berichten was hieb- und
stichfest belegbar ist, was im
Herzen befreiend hochführt
und wofür einer mit Namen
bürgt. Daran glauben, dass
die Natur zu immer un-
schlagbareren Methoden der
Aufklärung hintreibt – Namen
drunter – fertig.
Mein Name ist Ivo Sasek.

Quellen: [1] Zeugenbericht, www.sap-ch.org/?q=de/content/
poststellenschliessungen | www.agb-antigenozidbewegung.de

[2] Originalartikel, Kopp exklusiv, Ausgabe 32/14
[3] www.dw.de/rekordstrafe-fuer-bank-of-america/a-17869024
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Bargeldlos in die Enteignung?

„Würden die Menschen verstehen, wie unser
Geldsystem funktioniert, hätten wir eine

Revolution – und zwar schon morgen früh.“
Henry Ford (1863–1947)

„Je größer die Verschuldung des Volkes,
umso größer ist der Profit der Geldverleiher.“

Vincent C. Vickers (1879–1939),
von 1910–1919 Gouverneur der Bank von England

bl. Nach JP-Morgan Chase*
und Citygroup* muss nun die
Bank of Amerika wegen ihrer
Hypothekengeschäfte eine
Geldbuße von rund 17 Milliar-
den Dollar zahlen. Ihr wird vor-
geworfen, vor der Finanzkrise
risikobehaftete Kredite von
Hausbesitzern zu Wertpapieren
gebündelt und diese als wert-
voll veräußert zu haben. Nach

Steuer auf
Sparguthaben?
Mit der Steuer auf Spargutha-
ben hat in Spanien unlängst die
direkte Enteignung der Sparer
begonnen. Auch in Deutschland
sei so eine Zwangsabgabe künf-
tig denkbar, sagt der Ökonom
Professor Max Otte. Bundesfi-
nanzminister Wolfgang Schäub-
le habe längst entsprechende
Pläne. Die Bundesregierung set-
ze offenbar darauf, dass sich die
Sparer alles gefallen ließen. [2]

Hohe Geldbußen an
den Staat … und wer
entschädigt die Opfer?

Stimme Gegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,

Politiker, Finanzmogule brauchen wir!

Weltgeschehen unter

der Volkslupe
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Kriegswütige USA
zerstört Nationen seit Jahrzehnten
Dr. Martin Luther King sagte
1967 in der Riverside-Church:
„Der größte Lieferant von Ge-
walt auf der Erde war mein eige-
ner Staat.“ Die Liste der mut-
willig angegriffenen Länder
mit entsprechenden Folgen ist
lang:  Korea und Vietnam, be-
sonders verheerend: Viele viet-
namesische Kinder in Kranken-
häusern die noch heute unter
den Folgen der Giftgasangriffe
leiden; Nicaragua ist verarmt;
der Irak und Libyen sind ver-
wüstet; Grenada (kleine Ur-
laubsinsel): viele aus Kriegslust

Getötete – ohne Grund; Ruan-
da und Panama: In Panama Zer-
störung der Hauptstadt, Mas-
sengräber wurden gefunden;
Afghanistan, der Sudan: In
Hauptstadtnähe (Sudan) Zerstö-
rung einer  Arzneimittelfabrik
aus Kriegslust, eine wichtige
und günstige Quelle von Medi-
kamenten für das wirtschaftlich
arme Schwarzafrika; usw.
Noch weitere werden (evtl.) fol-
gen, wenn die Weltgemein-
schaft den US-Kriegstreibern
nicht ihre Unterstützung ent-
zieht. [6]

Die Revolutions-Profis

Ausgabe 50/14 S&G Hand-Express

bl. Vor dem Hintergrund der
westlichen Sanktionen gegen
Russland hat sich der Handel
mit dem chinesischen Yuan*
an der Moskauer Börse seit
Jahresanfang um das Fünf-
fache erhöht. Und diese Ten-
denz nimmt stetig zu. Der rus-
sische Gaskonzern Gazprom
hält es für möglich, die Zah-
lungen infolge des Gasliefer-
vertrages in Höhe von 400 Mrd.
US-Dollar von China in Yuan
zu erhalten. Auch andere rus-

sische Unternehmen haben teil-
weise ihre Anlagen aus dem
US-Dollar in den Yuan und
den Hong-Kong-Dollar** um-
getauscht und an chinesische
Banken überwiesen. Und das
sei erst der Anfang.
Ist das ein Hinweis darauf,
dass der US-Dollar tatsächlich
langsam verdrängt wird? [4]
*chinesische Währungseinheit
**der Hong-Kong-Dollar ist, wie der
kanadische Dollar, eine eigenständige
Währung

Abstieg des US-Dollars
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Kommt jetzt die Eine-Welt-Religion?

Schlusspunkt ●
Das unglaubliche Myste-
rium mit der Boeing 777

und der Zahl 7
am 7.7.2013

tp. Am 7.7.2013 wurde be-
richtet, dass die Boeing 777,
die in San Francisco abge-
stürzt war, genau 77 Südko-
reaner, 142 Japaner und
Chinesen (1+4+2=7) und
61 US-Bürger (6+1=7) an
Bord hatte. Die Crew
bestand aus 16 Leuten
(1+6=7). Sie hatte genau
43 Flugstunden mit diesem
Flugzeug (4+3=7) und es
starben an diesem Tag zwei
junge Mädchen, die beide
16 Jahre alt waren (1+6=7).
Damit nicht genug.
Am gleichen Tag gab es
auch diese Meldung: 72
Wagons und 5 Lokomoti-
ven (72+5=77) haben ein
heftiges explosives Zugun-
glück in Kanada verur-
sacht, welches sich auf die
Minute genau um 7.00 Uhr
(MESZ) ereignete.
Es fällt schwer sich vorzu-
stellen, dass dies nicht
konstruiert ist. So viele Zu-
fälle gibt es in der Natur
nicht. Wer konstruiert da
und wozu? [9]

pg. Am 4. September 2014 traf
sich der ehemalige Staatspräsi-
dent Israels, Shimon Peres, mit
Papst Franziskus. An diesem
dritten Treffen innerhalb von
nur vier Monaten schlug Peres
die Gründung einer Weltorgani-
sation der Vereinigten Religi-
onen mit dem Papst als obers-
tem Führer vor.
Peres begründete seinen Vor-
schlag so: Die Ersetzung der

Vereinten Nationen durch die
Vereinten Religionen sei „der
beste Weg, um den Terroristen
entgegenzutreten, die im Na-
men des Glaubens töten“.
Das klingt nach Frieden, doch
wird hier nicht unter dem Vor-
wand der Friedensförderung
die Religionsfreiheit durch eine
Religionsdiktatur ersetzt? [5]

Quellen: [4] http://german.ruvr.ru/2014_09_26/Rubel-und-Yuan-statt-US-Dollar-5804 | [5] www.katholisches.info/2014/09/04/uno-durch-vereinte-religionen-
ersetzen-vorschlag-von-shimon-peres-an-papst-franziskus/ | [6] Auszüge aus der Rede von Ramsey Clark, Ex-US-Justizminister, New York 15.6.14 | www.schiller-

institut.de/seiten/2014/clark.html | www.schiller-institut.de/seiten/2014/konferenz.html | [7] Originalartikel, Kopp exklusiv, Ausgabe 32/14 | [8] Dokufilm „Die Revo-
lutions-Profis“ ORF2 vom 11.05.2011 | www.sueddeutsche.de/politik/proteste-in-der-arabischen-welt-die-umsturz-gmbh-1.1061251 | www.canvasopedia.org/ | Doku-

film: „Wie funktionieren moderne Kriege“ www.kla.tv/3359 | [9] www.newsmax.de/pressemitteilungwsnode488544-pressemitteilung24536.html

Krieg in Europa

„Der größte Feind
des wahren Glaubens

ist nicht der Atheismus,
sondern eine für Politik

und Demagogie
missbrauchte Religion.“

Pavel Kosorin

Der russische Staatspräsident
Wladimir Putin erwartet schon
mittelfristig einen neuen großen
Krieg in Europa. Das hat un-
längst ein Vertrauter Putins offi-
ziell der bekannten Londoner
Wirtschaftszeitung „Financial
Times“ gesagt. Russland erwar-
tet demnach, dass die NATO zur
Ablenkung von der schweren Fi-
nanzkrise einen verheerenden
grenzübergreifenden Krieg auch
im Herzen der EU provozieren
wird, damit allen EU-Bürgern
leicht erklärt werden kann, war-
um ihre Ersparnisse danach
nichts mehr wert sind. [7]

hau. Eine Handvoll Strategen
der serbischen Aktivisten-Grup-
pe „Canvas“* – auch Umsturz-
GmbH genannt – arbeitet im
Hintergrund und bringt Revolu-
tions-Know-how dahin, wo es
gebraucht wird. Chefinstruktor
Popovic weist stolz auf die
„Erfolgsquote“ seiner Firma hin
und betont, dass sie in 46 Län-
dern tätig ist bzw. war. Beispiel-
haft nennt er die „Orangene Re-
volution“ 2004 in der Ukraine,
Venezuela und den „Arabischen
Frühling“. Alle angeblich spon-
tanen Bürgerbewegungen wur-

den demnach langfristig geplant.
Sie entstehen meistens dort, wo
der Westen die „Opposition“ un-
terstützt: Um auf einen Regie-
rungssturz hinzuarbeiten, instru-
mentalisieren sie unzufriedene
Menschen, die es fast überall
gibt. Sie untergraben die Säulen
der Staatsmacht durch mediale
Verleumdung und machen sie lä-
cherlich. Gut vernetzte junge
Menschen – häufig Studenten –
werden hinter einer politischen
Idee versammelt und sind zu-
nächst bereit, gewaltlosen Wider-
stand zu leisten. Spätere gewalt-

same Auseinandersetzungen mit
der Regierungsmacht ergeben
sich aus der Massenpsychologie,
angeheizt durch gezielte Provoka-
tionen auf beiden Seiten, oftmals
durch bezahlte Profis. (Beispiel
„Maidan Scharfschützen“ am
20.2.2014, siehe S&G 14/14). [8]
*im ehemaligen Jugoslawienkonflikt
„Otpor“ genannt


